
BuropSische Bundschau.
Provinz Trandenbnra.

Britz. An den Folgen eines Flie-
genstiches ?es trat Blutvergiftung
ein ist die 25 Jahre alte Frau des
Milchhändlers Paul Patsch gestorben.

Bornst e d t. Den Tod im Was-
ser des Bornstedter Sees suchte mit
ihrem einjährigen Knaben die Ehefrau
des Gärtners Köppen jun. Schon
längere Zeit war ihr eheliches Verhält-
niß getrübt. Nachdem nun der Gärt-
ner Köppen nach Potsdam zu Markt
gefahren war. stürzte sich seine Frau
mit ihrem Kinde in den sehr ver-

schlammten See. Vorübergehenden ge-
lang es mit vieler Mühe, die bereits
besinnungslose Frau dem nassen Ele-

sich zu bringen. Auch der Knabe wurde
wieder herausgefischt, doch waren bei
demselben Wiederbelebungsversuche er-
folglos.

Rixdorf. In total herunterge-
kommenem und sinnlos betrunkenem

liefert. Der Freiherr nennt sich ?Rei-
sender". Durch Ueberfahren getödtet
wurde der fünf Jahre alte Knabe Max
Zerbe.

Spandau. An den Folgen eines
giftigen Fliegenstiches ist der 29
Jahre alte Schlosser Paul Gunkel ge-

Wriezen. Oberlehrer A. Kusack
beging die Feier seiner 56jährigen

Lehrthätigkeit. Anfang August 1849
wurde er nach Wriezen als Bolksschul-

Provinz Ostpreußen.

Metgether Bahn, Rittmeister Philip-
sen, Borstand der Königsberger Lehr-
schmiede, ist an einem Lungenleiden ge- >
starben.

Braunsberg. Der Jvhaber der j
Wagen- und Möbelfabrik F. Eichholz, >
D. Eichholz, hat sich durch Ertränlen
in der Passarge das Leben genommen.
Seit ungefähr drei Monaten befand er !
sich in einer Heilanstalt für Geistes-

PrrviniWesWMlßeo.

Oliva. In dem Pferdestalle des

räume.
Putzig. Infolge KeniernS des

Bootes stürzten die Ascher August

Gasthof des Besitzers Hinz.

Provinz Pommern.
Stettin. Fleischer Fritz Sell,

feuer wüthete in dem Werlstattsge-

dem Grundstück Augustastraße 4. Der

Büt o w. Während eines Streites,
der sich im hiesigen Schlachthause ab-
spielte, brachte der Fleischerlehrling
Robert Christopher dem Fleischerlehr-
ling Max LUdke mittelst eines großen
Schlachtmessers lebensgefährliche Ver-
letzungen bei. Christopher befindet sich
in Haft. In Reckow ist das dem
Schmiedemeister Otto Köplin gehörige
Wohnhaus niedergebrannt.

F?e'ns"b
Tagen sind hier drei Selbstmorde vor-
gekommen. Im Gerichtsgesängnisse
erhängte sich der Parzellist Hans Peter
Nissen aus Osterholz, welcher wegen
Verdachts des Kindesmordes in Un-
tersuchung gezogen war. Am gleichen
Tage machte die in der Diakonissenan-
stalt thätige Gehülfin Lebach. welche im
SV. Lebensjahre stand, aus Schwer-
muth ihrem Leben durch Erhängen ein
Ende. Am folgenden Tage beging der
Capitän des hiesigen Dampfers ?Sil-
via", Ulrich Hossmann, einen Selbst-
mordversuch. indem er sich mit einem
Revolver in die rechte Schläfe schoß.
Er wurde in die Diakonissenanstalt ge-
bracht, wo er verstorben ist.

Lockstedt. Dem Viehcommis-
>,onar Win i>nl> von ruchloser Hand

Plön. In Kattholz, adel. Guts
Persel, wurde das von dein Guts-
schiiser Lassen und dem Arbeiter Bur-
meisier bewohnte Haus ein Raub der
Flammen- Burmeister und Frau
nebst Sohn konnten nur mit knapper
Noth ihr Leben retten. Da Lassen
nun schon zum vierten Male abge-

brannt ist und man im Garten und auf
einer nahen Koppel Kleidungsstücke,
Uhren und Schmucksachen vergraben
fand, so wurde er mjt seiner Stief-
schwester als der Brandstiftung ver-
dächtig gefänglich eingezogen.

Provinz Schlesien.
Breslau. Im hiesigen Kran-

kenhause ist der zehnjährige Sohn des

ihn eingeleiteten gerichtlichen Versah-
rens bis auf Weiteres vom Amte sus-
pendirt worden.

heit hat der auf derßeislerstraße wohn-
hafte Maurer Rutsch die Spiritus-
slasche über die Kleider seines jähri-
gen Töchterchens entleert und dann den
Spiritus mittelst eines Streichholzes
angezündet. Frau Rutsch, welche die
That ihres zu Gewaltthätigkeiten nei-
genden Mannes nicht verhindern

bewohner die brennenden Kleider, doch
hatte das beklagenswerthe Geschöpf
bereits schwere Brandwunden an den
Armen und dem Kops erlitten. Der
rohe Thäter ist entflohen.

Provinz Posen-

! Paprotsch. Blitz-

! Pilzen ist die Arbeiterfrau Wenzlaff

nen Hochzeit die Ehejubiläumsmedaille

i Schneidemühl. In dem

Mühlenfließ hat das 2j Jahre alte
Töchterchen Klara des Arbeiters Wil-

Schönlanke. Vom Eisenbahn-
des Besitzes Kühn aus Kühnsec. Zwei
Personen blieben unverletzt. Kühn

P.'oviiiz Cmlisen.
! Erfurt. Vom Tode überrascht

wurde der seit langen Jahren hier an-

gemacht.

Halle. Mehrere Knaben hänsel-
ten einen auf dem Böllbergerwege be-

kommenden ca. 12jährigen Sohn des
Arbeiters Kanl von sich abwehren
wollte. Hierbei stieß der Scheeren-

Provinz Hannover.
Emmtrli. Der sjährige Sohn

wobei ihm der Kopf überfahren wurde.
Das Kind ist gleich darauf gestorben.

Gifhorn. Der städtische Aich-
meister, Schlossermeister Hollge, sen.,
beging sein 56jähriges Meisterjubi-

ken ist' in der Weser unterhalb des
Weinberges der 12 Jahre alte Sohn
des Flößers H. Götze aus Gimte.

Nienburg. Todt aufgefunden

wurde in seiner in der Mühlenstraße

seit längerer Zeit kränkliche Arbeiter
Nickstedt. Seine Frau hatte ihn schon
vor längerer Zeit treulos verlassen.

Westrhandersehn. Beim
Einfahren der Roggengarben gerieth

l3jährige Sohn des Tei^
Provinz Westfalen.

Bentheim. DaS Wohnhaus

boten Franz Ramhorst, hat die etwa
56 Jahre alte Frau des Kaufmanns
Fr. Sllvern den Tod gefunden. Ram-

Straßenecke mit seinem Rade.
Brilon. Infolge Gehirnschlags

verschied Professor Heinrich Nieberg im
Alter von 56 Jahren. Seit nahezu
26 Jahren hat er dem Lehrerkollegium
des hiesigen Gymnasiums angehört.

Hattingen. Als der Metzger-
meister Kumpmann mit einem Korbe
Fleisch auf dem Wege nach Stiepel be-
griffen war, wurde er vom Hitzschlage
bitrofsen, der seinem Leben ein Ziel

setzte. Kumpmann war unverheira»
thet.

Nlieinvrzmin.
Jülich. Der Gemeindekafsirer

dant ist bereits 76 Jahre alt.

Mathsort Kaltenkirchen abfahrenden

Krefeld. Seinen 86. Geburts-

Geistes.

Koblenz.
Provinz Hessen-Nassau.

Bebra. In dem benachbarten

der Kaiser Wilhelms-Kirche statt.
Frankfurt. Derßenter Feist Leh-

zeit. Auf einer Tour in's Söldener
Gebirg starb derSanitätsrath Dr. Sa-
lomen Herxheimer von hier an einem

No. 27 zu Besuch sich aufhielt, und
brachte ihr acht zum Theil gefährliche
Stiche in Brust, Kops und Arme bei.

Heddernheim. In der Nidda
hat sich die 17 Jahre alte Tochter des
Taglöhners Wilh. Kleinkerfuß aus
Frankfurt ertränkt.

Mitteldeutsche Staaten.
Leopoldshall. Einer der

Wilderer, die beim Wildern im Nonn-

sosort.

gerührt.
i Weimar. Zwischen Dielsdorf und

Markvippach wurde der Wagen des

blieben die Pferde unver

Wolfenbllttel. Erhängt hat

Eachten.
Dresden. Im Alter von LS

Jahren starb der Professor a. D. Karl
Kuschel der als Lehrer der Mathema-
tik, Mechanik und Physik 1842?78 am

lleidet hat. Selbst gestellt hat sich
der hiesigen Staatsanwaltschaft der
Buchhalter Winkler von Müngeln b.
V.. der in der Baumaterialienhand-

Summe von 26,666 MI. zur Verthei-
lung.

Baru t h. Im Uebermuth kletterte

alt ist.

Wirthschastsbesitzer Marschner kam

Wirthschaftsbesitzers Glaser und des

Gutsbesitzer Gruhl. Alle drei Besitzun-
! Brandis. Erhängt hat sich die
Handelsflau verw Lindner.

Freiberg. Sein Svjähriges An-
! waltsjubiläum beging der RechtSan-

l Großrückerswalde. Der 16

schüler Pqul Guido Wendrock wurde

Dom Blitz gelödtet.
Kleinwaltersdorf. In sei-

ner Schlaskammer erhängt hat sich der

Korbflechter Schulze.
Hessen-Darm "tili.

Seligenstadt. Der etwa 26

Jahre alte Schneidergeselle Johannes
Hesch aus Klein-Hausen bei Bensheim,
welcher wegen Todtschlags von der
Staatsanwaltschaft steckbrieflich ver-
folgt war, den hiesigen Po-

hielt, nach kurzem Wortwechsel nieder-
gestochen zu haben.

Siedelbrunn. Erhängt Hai sich
der 62jährige, frühere Tagelöhner

Becker. Derselbe mußte in den setzten
Dachdeckergehilfe Hein-

rich Dauber aus Battenfeld, welcher
bei einer Reparatur am evangelischen
Pfarrhause beschäftigt war, stürzte
vom Dache auf die Straße und blieb
auf der Stelle todt. Dauber, ein jun-
ger, lediger Mann von 21 Jahren,
einziger Sohn einer Wittwe, war bei
dem Dachdeckermeister Brückner be-
schäftigt.

Bii ger'tister

Kühn einstimmig gewählt.

Bauern
München. Durchgebrannt ist mit

1706 Mk. der Vereinskassirer Schnei-
dermeister Sylvester Bee. Herr Otto
Hoffmann, k. Inspektor bei der Gene-

26jährige Hufschmied und Milchhänd-
lerssohn Josef Glasl von hier mit ei-
ner Düngergabel erschlagen. Der un-
bekannte Thäter entfloh. ?ln der

Entenbachstraße wurde der in dem
Baugeschäft von I. und M. Dosch be-
schäftigte verheirathete Fuhrknecht Pe-
ter Habersetzer durch ein Bahnfuhrwcrk

Stück Vieh verbrannten.
Freising. Durch Blitzschlag

wurde das Anwesen des Zimmerman-

zertrümmert wurde, erhielt vom Land-
gericht Aschasfenburg wegen Gefähr-
dung eines Eisenbahnzuges drei Mo-

Wumemderg.

ßling n. alle

Haber der Ledersabriken in Backnang,

Christian Breuninger, Jmanuel, Ernst
Fclix und Ernst Christian Breuninger
und Wilhelm Rupp. deren Zusam-
menbruch in Fach- und Banlkreisen so
Ferienstraskammer. Die Anaeklaa-

ken. deren Vergehen theils in ungenü-
gender Bilanzziehung, theils in man-
gelhafter Buchführung besteht, erhiel-
ten Gefängnißstrasen von zwei Wochen

Stei n b a ch. Die 83 - jährige
Wittwe des verstorbenen Oekonomen

Kirche beim Absteigen vom Wagen vom

' Willsbach. Selbstmord durch
Erhängen verübte der 56 Jahre alte

Engere Zeit geistesschwach. Im verflos-senen Jahre erhängte sich sein Vater in
der sogenannten Mordllinge.

Zuffenhausen. Verhaftet

Lade».
Karlsruhe. Am Neubau Kai-

serstraße 213 sind die Maurer Holl und

Baden-Baden. Der Gene-
ralsekretär des Internationalen Clubs
A. Mietingerist nach längerem Leiden
gestorben.

Donaueschingen. Auf dem
Bahnhof stürzte der in der Metz'schen
Biirstenfabrik als Taglöhner verwen-
dete Lukas Jhringer beim Holzabladen

nichtet wurden 3566 Ctr. Heuvorräthe.
Der Schaden wird auf über 32,666
MI. geschätzt.

Dur l a ch. Der 51 Jahre alte
Pius Scheib, Wirthschastsbesitzer auf

Trier zu 9 Jahren 16 Monaten Zucht-

Kehl. Beim Baden im Rhein ist
(A. Mosbach), sowie der Maurer PH.
Moser aus Mechtersheim ertrunken. ?

Die Michael Schutter Wwe. in Dorf

Nl'enivsali.
Ludwigshasen. Zwei Kell-

ner aus Mannheim, Zaver Matfchillis
und Michael Funk, wurden um Mit-

ausgegangenem Disput durch Messer-
stiche in den Unterleib so schwer ver-
letzt. daß Matschilles starb und Funk
in großer Lebensgefahr schwebt. Der
Thäter wurde verhaftet.

Neustadt. Der verwittwete
Winzer Gunzelmann hat sich erhängt.

Oggersheim. Bierführer
Schall, welcher bei der Brauerei Gebr.
Mayer in Diensten steht, siel auf der
Fahrt nach Eppstein, als er eine Ver-
richtung an dem Geschirr seiner Pferde
vornehmen wollte, unter seine schwer

Beine überfahren wurden.
Ram berg. Aus einem Fenster

des zweiten Stockes stürzte das 2jäh-
rige Söhnchen desßürsteninachers Mi-

Stelle todt.
Elsaß-Lothringen.

Straß bürg. Die hiesige Uni-

Bar r. Der als Volksschriftsteller
belannte Pfarrer Nehlig ist gestorben.

Mecklenburg.

TrugsversucheS zu 1666 Mark Geld-
strafe.

Röbel. Beim Baden ertrank der
23jährige Hofgänger Karl Müller aus
Zeitz (Provinz Sachsen).

Schönberg. Der Milchfuhrmann

Ta-schow beschäftigt gewesene 45 Jahr«
alte Arbeiter Randt. Derselbe war
von einem Eber mit den Hauzähnen am

tung als nutzlos.
Oldenburg.

Rosen berg. Der Großherzog

Thülsfelde. DaSgroßeßesitz-

des Zellers Thoben.
St idti.

über Br:m>!N weift im Juli v> I. wie-

Juli 1898.^ ?Der Ingenieur Giers-

Abspringen des Verschlußdcckels er-
schlagen. Ein Schmicd wurde dabei
schwer rerletzt.

Lübeck. Der größte auf der Bau-
streckt des Elbe - Trave - CanalS thä-
tig gewesene Elevator. welcher zur

beträgt IM,Mark".' Schaden

Eidwen.

13 Jahre alt.

legene Gasthaus zur Burg des I. Jten

käuflich in den Besitz des Alt - RathS-

ken.
Eglis w i l. Das außerhalb des

Dorfes stehende Haus des Samuel

Genf. Nachts siel der 24 - jährige

unter und zog sich innerliche Berletzun-

W 's
verunglückte dahier im 65. Altersjahr
Sebastian Kappler, Maurer. Auf sei-
nem Berufe in Koblenz arbeitend,

telst eines Magnets ein Eisensplitter

führte.
Oesterreich-llngar.i.

Brünn. Hier wurde an Anton
Zavralel, dem Mörder des Uhrmachers
Podrazil, die Todesstrafe vollzogen.

Innsbruck. Vom Seekarleßpitz
im Pitzthal stürzte der Student Fried-
rich Stolz ab, der Sohn des hiesigen
Universitätsprosessors Otto Stolz. Er

losefstadt. Der in Sportkrei-
sen bekannte Trainlieutenant Hoblik

wüthigen Hunde gebissen. Hoblik
mußte sich sofort nach Wien in das Pa-
steurinstitut begeben.

Karlsbad. Hofrath Dr. Gallus
Ritter v. Höchberg», der Nestor der

Karlsbader Badeärzte, feierte das Fest
der 76jährigen ärztlichen Berufsthätig-
keit. Der Jubilar ist 96 Jahre alt.

LeeSdors. In dem hiesigen
Schlosse des Barons Bach ist ein nächt-
licher Einbruch verübt und das ge-
sammte Silberzeug gestohlen worden.
Die Thäter sind bisher unbekannt.

Marburg. Der Steuerexecutor
Scholze wurde von seiner Frau im
Wortwechsel mit einem Messer in den

Rücken gestochen, so daß derTod augen-
blicklich eintrat.

Luxemburg.

Luxemburg. Bei einem sehr
gefährlichen Brande rettete der
> >eh:mann I. P. Schmitt mit eigener
Lebensgefahr zwei Frauen.

Bettein bürg. Der 50jährige
Bahnwärter I. Th. wurde in jeuier
Wohnung erhängt ausgesundm, Der-

krank.
Jngeldorf. Beim Baden in der

Sauer, unweit hiesiger Ortschaft, er-
krank der 16jähr. Th. Hack aus Wei-
cherdingen, in letzter Zeit Bediensteter
der Wittwe Willems von hkr.

In Warnambool, Vic-
toria, ist ein gewisser James Malsch
im Alter von 100 Jahren gestorben.
Der alte Herr ist einer Erkältung zum
Opfer gefallen. Bis dahin hatte er sich
nicht allein vollständiger geistiger und

körperlicher Frische erfreut, sondern
war auch Tag für Tag noch geschäft-
lich thätig gewesen. Herr Malsch hin-
terläßt eine Schwester, die auch bereits
auf das nicht mehr ganz jugendliche
Alter von 98 Jahren zurückblicken
kann, sonst aber ebenfalls noch rüstig
und wohlauf ist. Vor vier Jahren
hatte die damals Vierundneunzigjäh-
rige den Schmerz, ihren Gatten zu
verlieren, kurze Zeit nach dem derselbe
sein 166stes Lebensjahr überschritten
hatte.

zustellen. Zur Wahl ist jede oerheira-
thele Frau befugt, tie Wahl wird du ch
Handaufheben oder durch geheime Ab-

im Wahllokal. Nachdem sie die Wahl

dern blieben bei Wein, Kaffee und Ku-
chen zusammen, bis die Polizeistunde
nahte. Im Canton Thurgau ist es
nämlich Gesetz, daß Nachts 11 Uhr die

schänken, trifftBuße. Mancher Bauer

ab. ... .

Be'im Abschied von der
Braut gestorben ist der 38 Jahre alte
Kaufmann Albert Fulde in Berli».
ssiilde, der ein Cigarrengeschäft in der
Kaiser Wilhelmstraße besaß, hatt«

schiedete sich dort von dem Mädchen.
In diesem Augenblick sank er bettmU-»
los in sich zusammen und starb unter

ein Musiker des 51. Infanterie - Re-
giments, Franz Chytril, auf den Ka-
pellmeister seines Regiments,
zwei Schüsse abgegeben. Der Kapell-
meister befand sich in Gesellschaft deZ

leibte sich nach dem Attentate durch ei-
nen Schuß in den Kopf. Man glaubt,
daß ein Racheakt vorliegt.

Nachts brach in der an»

Fuße der Ringstraße in Wernigerode
belegenen Bautischlerei und Möbelfa-
brik von Fr. Holzheuer ein Feuer aus,
welches sich, da es in den Holzvorrä-

waS auch gelang; doch wurde eine an-
liegende Scheune desLandwirths Hein-
rich Försterling ebenso wie die Fabrik»
gebäude des Holzheuerschen Geschäft?
vollständig eingeäschert. Der Schade»,

ist sehr erheblich, da viele
Vorriithe und auch eine ganze Anzahl
fertiger, für Neubauten in
bestimmter Mobilien mit verbrannte»

HerrAdolfHerz, Raus-
mann aus Paris, unternahm mit sei-
ner Familie, zwei Söhnen und drei
Töchtern einen Ausflug aus den.
Schandfehlspitz, etwa zwei Stunde»
oberhalb Adelboden. Auf dem Rück-
weg schickte er seine Familienglieder
voraus und schlug bei den Felsen vo»
Tischentenegg einen kürzeren Weg ein,
den er jedoch verfehlte. Nach Ueber-
schreiten eines Zaunes glitschte er

wahrscheinlich auS und stürzte kopfüber
die steilen Felsen hinab, wobei er sofort
tödtliche Schädelbrüche erlitt und meh-
rere Stunden unbemerlt liegen bliebe
Da er Abends nicht zurückkehrte, wur-

den vom Kurhaus, wo er logirte, Füh-
rer zur Suche abgeschickt, die den Ver-
unglückten todt am Fuße der Felsen

Wegen Anstiftung zum'
Morde der Auguste Frädrich in Eli-
senau bei Bernau ist der Schwieger-
vater des Mörders Nehm, der Tagelöh-
ner Wilcke in Elisenau verhaftet uni»
in das Gerichts - Gefängniß zu Alt-
Landsberg eingeliefert worden. Der
26jährige Rehm, welcher mit der Er-
mordeten ein intimes Verhältniß un-

terhalten. war ein Dorf - Don Juan,
obwohl ihn die Natur keineswegs be-
günstigt hatte. Mit der Tochter deS
Wilcke lebte er in wilder Ehe, obwohl
er behauptete, verheirathet zu fein. Der
alte Wilcke hat ihm nun öfters zugere-
det, sich die Frädrich, die ihrer Nieder-

kunft entgegensah, vom Halse zu schaf-
fen. damit er seine Tochter und dere«

legitimiren könne. Wilcke leug-

net und behauptet, daß er das »vom
Halse schaffen" nicht in verbrecherischer
Absicht geäußert habe. Stark verdäch-
tig erscheint auch seine Frau, die de»

Rehm die blutbefleckten Kleider gewa-
schen hat.

Der 26 - jährige Soh«
einer Bremer Familie litt an den»

Zeit in einer Nervenheilanstalt, w»
die Aerzte auf die Idee verfielen, auf
diese Wahnvorstellung einzugehen, unr

Bräutigam seiner Braut eine Mitgift
und -w'.r in üöbe vcn 2666 Pfund
und jichcrk ihr das Dreifache zu. wen»

sie den Jaschmak, den Schleier, an-

nimmt. d. h. zum Islam übertritt.
Vorläufig hat die bildhübsche junze

Frau von dem Anerbieten leinen Ge-
brauch gemacht, da sie selbst ein größe-
res Vermögen besitzt. Doch lehrt die
Erfahrung, daß bei Mischehen zwischen?
Muselmanen und Christinnen oder

Jüdinnen dies fast in allen Fällen spä-»
ter zu geschehen pflegt.
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